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Pferdgestützte Therapie und Förderung messbar machen

Die neue EQUITEDO App zur Beurteilung von 
Effekten pferdgestützter Therapien ist da
Die neue EQUITEDO App - kurz für "Equi - Therapie - Doku-

mentation" - ermöglicht die Wirksamkeit therapeutischer 

sowie (heil-)pädagogischer Interventionen und individuelle 

Therapieverläufe digital und evidenzbasiert abzubilden und 

die vielfältigen Effekte pferdgestützter Therapien dadurch 

sichtbarer zu machen. 

Das EQUITEDO Beurteilungstool wurde innerhalb der wissenschaft-

lichen PED-Studie (Pferd: Evaluation, Dokumentation, siehe 

 DKThR-ZTR, Ausgabe 3/2019, DKThR-ZTR, Ausgabe 4/2020) entwi-

ckelt und ist ab Juli 2022 für die therapeutische Praxis als digitale 

App zur Therapiedokumentation und -evaluation online verfügbar 

(www.equitedo.com). Ergänzend zum Modul der pferdgestützten 

Therapie und Förderung, ermöglichen die Module der heilpädago-

gischen Förderung im Einzel- und Gruppensetting sowie der Hippo-

therapie (pferdgestützte Physiotherapie) individuelle Schwerpunkt-

setzung der Therapiebeurteilung.

Anwendung und Funktionen

Die Anwendung der App kann über das Smartphone oder den PC 

erfolgen, wodurch Therapien zeitökonomisch und anwendungs-

freundlich beurteilt werden können. Für zusätzliche Informationen 

wie weitere Therapieaspekte, Inhalte, genutzte Materialien und in-

dividuelle Kommentare zum Therapieverlauf und der Klientenent-

wicklung stehen außerdem freie Textfelder, eine Vorlage eines Be-

fundberichts für medizinisches Fachpersonal und eine Klienten-

Stammdatenerfassung zur Verfügung, sodass die Individualität der 

Therapieverläufe ausreichend Raum bekommen kann und sowohl 

wissenschaftlich entwickelte Assessment-Items in die Beurteilun-

gen einfließen können als auch dokumentierte Besonderheiten und 

anderweitige Bemerkungen der Therapeuten.

Terminkoordination und Rechnungsstellung leicht gemacht

Die Therapeuten erhalten außerdem die Möglichkeit, ihre Termine 

in der App-Kalenderfunktion zu organisieren sowie Rechnungen 

einfach und komfortabel zu schreiben und diese an Kostenträger zu 

versenden und zu drucken.

Ein Klick genügt

Die Kernfunktion der EQUITEDO App stellt die Auswertungsfunkti-

on dar. Mit dieser Funktion geht eine erhebliche Arbeitserleichte-

rung einher, da alle dokumentierten Therapieverläufe mit einem 

Klick automatisch evaluiert werden können. 
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EQUITEDO ist modular aufgebaut und bietet neben dem Modul zur 

pferdgestützten Therapie und Förderung zusätzliche Schwerpunkt-

setzungen in der Hippotherapie (Pferdgestützte Physiotherapie) so-

wie der Heilpädagogischen Förderung im Einzel- und Gruppenset-

ting. Nach Abschluss der Beurteilung besteht die Möglichkeit der 

graphischen Darstellung der Modulmittelwerte sowie der spezifi-

schen mentalen, motorischen und psychosozialen Funktionen: 

Pferdgestützte Therapie und Förderung 

- Motorische Funktionen 

- Psychosoziale Funktionen 

- Mentale Funktionen 

Hippotherapie (Pferdgestützte Physiotherapie) 

- Bewegungsbezogene Funktionen 

- Funktionen motorischer Kontrolle 

Heilpädagogische Förderung im Einzelsetting

- Spezifische mentale Funktionen 

- Spezifische motorische Funktionen 

Heilpädagogische Förderung im Gruppensetting

- Interpersonelle Funktionen 

- Intrapersonelle Funktionen

Dies ermöglicht den Therapeuten, Therapieverlaufsberichte sowie 

Therapieergebnisse anhand der Modulmittelwerte statistisch darzu-

stellen und therapeutische Wirkungen gezielt abbilden, speichern 

und drucken zu können, um diese in Form von Abschluss- oder Zwi-

schenberichten an Klienten, Kostenträger, Schulen oder Krankenkas-

sen weiterzugeben. Hierbei können zudem eigene Texte formuliert 

und individuelle Aspekte der Therapien ganzheitlich erfasst werden.

ICF als theoretische Basis 

Die Darstellung und Berichtslegung ist hierbei stark an den Vorge-

hensweisen der Therapieziel- und Ergebnisdarstellung des Gesund-

heits- und Rehabilitationssystems sowie des Systems der Eingliede-

rungshilfe orientiert, da es auf der ganzheitlichen Betrachtung von 

Klienten anhand der Internationalen Klassifizierung für Funktions-

fähigkeit, Gesundheit und Behinderung (ICF) der Weltgesundheits-

organisation (DIMDI, 2005) fußt. 

Hierbei ist eine konkrete Rückverlinkung jedes Testitems an das Ge-

sundheits- und Rehabilitationssystem via ICF Codierung möglich, 

um die bio-psycho-soziale Entwicklung der Klienten im Therapie-

verlauf sensitiv zu erfassen und holistisch abzubilden. Durch diese 

Verlinkungsmöglichkeit können die Maßnahmen pferdgestützter 

Therapie und Förderung in den internationalen Kontext präventiver 

und rehabilitativer Maßnahmen des Gesundheitssystems eingeord-

net werden und das Konstrukt von Pferd, Therapeut und Patient/Kli-

ent im Rahmen einer validen Dokumentation sowie wissenschaftli-

cher Evaluation greifbar und nachvollziehbar gemacht werden. 

Die systematische und regelmäßige Therapiedokumentation anhand 

des EQUITEDO-Tools kann zu einer evidenzbasierten Fundierung der 

pferdgestützten Maßnahmen beitragen und langfristig eine Grundla-

ge schaffen, um eine vermehrte Kostenübernahme innerhalb des Ge-

sundheits- und Rehabilitationssystems anzubahnen. Auf Basis ange-

messener Stichprobenumfänge können dadurch in höherem Maße 

aussagekräftige Ergebnisse generiert werden, um therapiespezifi-

sche Wirkfaktoren untersuchen und vergleichen zu können.

Hintergrund zur Entwicklung der EQUITEDO App

Die EQUITEDO App ist das Ergebnis eines umfangreichen und wis-

senschaftlich hochwertigen Forschungsprozesses, welcher über zwei 
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Jahre und vier Monate mit ins-

gesamt 30 beteiligten Thera-

peuten deutschlandweit, ins-

gesamt 876 Therapie-Assess-

ments von 265 Klienten bein-

haltete, um das Beurteilungs-

Tool zu konstruieren und nach 

wissenschaftlichen Gütekrite-

rien psychometrisch zu prü-

fen. Zuvor waren 17 Experten 

aus verschiedenen Fachberei-

chen der pferdgestützten The-

rapie und Förderung an der 

Itemfindung und Konstruktion 

des Pilot-Tools beteiligt, wel-

ches dann in enger Praxis-

Theorieverzahnung im weite-

ren Verlauf reduziert, modifi-

ziert und anwendbar gemacht 

wurde (Mixed-Methods For-

schungsansatz). 

Hintergrund der Studie war die Ausgangssituation, dass die Doku-

mentation und der Nachweis zur Wirksamkeit der pferdgestützten 

Therapie derzeit nach wie vor nicht evidenzbasiert möglich war. Die 

vielfältigen Wirkfaktoren der pferdgestützten Therapie hängen da-

bei nicht nur von den therapeutischen Inhalten und Maßnahmen 

ab, sondern sind auch durch die Variablen Pferd und Therapeut ent-

scheidend geprägt und sollten im Rahmen einer validen Dokumen-

tation sowie wissenschaftlicher Evaluationen greifbar und nach-

vollziehbar gemacht werden. Insbesondere die möglichen Auswir-

kungen der Therapie mussten objektiv, zuverlässig und valide ab-

bildbar gemacht werden. Dank nationaler sowie internationaler 

Bestrebungen (u.a. Gomolla, 2009; Romanczuk-Seiferth, & Schwit-

zer, 2019; Vermöhlen, et al. 2017; Pohl, Carlsson, Bunketorp-Käll, 

Nilsson, & Blomstrand, 2018) konnten die Studienqualität und das 

Wissen über Wirkungen und Wirkfaktoren sowie Maßnahmen im 

medizinischen, psychologischen und pädagogischen Fachdiskurs in 

den vergangenen Jahren insgesamt zunehmend an Professionalität 

und Evidenzbasierung gewinnen. Die Zahl an Studien verschiede-

ner Disziplinen innerhalb pferdgestützter Therapie und Förderung 

mit hochwertigen Forschungsdesigns in diesem Zusammenhang 

nahm erfreulich zu (z.B. Deutz, et al. 2018; Gabriels, Pan, Dechant, 

Agnew, & Mesibov, 2015; Trzmiel, Purandare, Michalak, Zasadzka, 

& Pawlaczyk, 2019). Dennoch fehlte es weiterhin an praktikablen 

und validen Instrumenten, die spezifische Wirkungen der pferdge-

stützten Therapien ausreichend sensitiv erfassten und diese auf Ba-

sis medizinischer bzw. rehabilitationswissenschaftlicher und psy-

chologischer Grundsätze abbildeten, wie es für Kostenübernahmen 

innerhalb des Gesundheitssektors erforderlich ist. 

Perspektivisch sollen Therapieergebnisse durch die gemeinsame 

Sprache der ICF und WHO auch international vergleichbar gemacht 

werden können und in die ganzheitlichen bio-psycho-sozialen Do-

mänen des gesundheits- und Rehabilitationssystems der ICF bzw. 

WHO einklassifiziert werden. Zukünftig können dadurch komplexe-

re Wirkungen unterschiedlicher Settings pferdgestützter Interventi-

onen evidenzbasiert untersucht werden, um verlässlichere Aussa-

gen über konkrete Therapieeffekte sowie zur Wirtschaftlichkeit und 

Übertragbarkeit der Effekte auf alltagsrelevante Lebensbereiche 

treffen zu können und langfristige Teilhabeziele zu realisieren, wie 

es im Fachdiskurs im Hinblick auf die Professionalisierung der 

pferdgestützten Therapie derzeit gefordert wird. Hierzu möchte das 

entwickelte Tool einen Beitrag leisten. 

Der Schutz personenbezogener Daten erfolgt nach strengen 

Datenschutzregeln und wird gemäß der Datenschutz-Grund-

verordnung (DSGVO) und Bundesdatenschutzgesetz (BDSG-

neu) sichergestellt. Eingegebene Daten werden ausschließ-

lich auf nationalen Servern gespeichert und nach Ablauf der 

Kündigungsfrist automatisiert gelöscht.

Ein Dankeschön

Die EQUITEDO App wurde in enger Kooperation mit dem Deutschen 

Kuratorium für Therapeutisches Reiten (DKThR) durchgeführt und 

von diesem unterstützt. Gefördert und stets sehr konstruktiv und 

flexibel begleitet wurde sie von der Imhoff Stiftung, der Kämpgen-

Stiftung und der Marga und Walter Boll-Stiftung.

Ein großer Dank gilt dem Projektteam der Studie: Hierbei sind ins-

besondere das Zentrum für Therapeutisches Reiten Johannisberg 

mit Marion Drache und Dr. Sabine Schickendantz genannt. Außer-

dem das Zentrum für Therapeutisches Reiten mit Anja Reinhardt so-

wie das Pferdesport- und Reittherapie-Zentrum der Gold-Kraemer-

Stiftung mit Inga Nelle und Désirée Frerich. 

Wir danken zudem den 30 beteiligten Therapeuten, die deutsch-

landweit während den Herausforderungen der Corona-Pandemie in 

den Jahren 2020 bis 2021 insgesamt 876 Assessments durchge-

führt haben und somit die Entwicklung des Instrumentes massiv 

unterstützt haben.

Dank gilt auch dem Projektbeirat mit Mitgliedern aus Politik, Wirt-

schaft, Wissenschaft, Sozialversicherung, Sport, Medizin und The-

rapie, welcher innerhalb der Studienlaufzeit dreimal zusammen-

kam, um wichtige Schritte des Projektvorgehens und die nachfol-

gende Implementierung in die therapeutische Praxis zu diskutieren 

und zu unterstützen.
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Bei Interesse und Fragen zur wissenschaftlichen Umsetzung wenden Sie sich 
gerne an Frau Isabel Stolz vom Forschungsinstitut für Inklusion durch Bewe-
gung und Sport. 

Literatur bei der Erstautorin 

Hier geht‘s zur Homepage! 

www.equitedo.com

Mit Kauf der App ist außerdem ein gratis Schulungshandbuch 

erhältlich.
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